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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

R Berlin 13 März Hofnachrichten Geſtern Vormittag hörte
der Kaiſer den Vortrag des Chefs des Militärkabinets v Hahnke

I Mittags um Uhr fand im Königlichen Schloſſe eine Frühſtückstafel
M aus Anlaß des Geburtstages des Prinzregenten von Bayern ſtatt zu

welcher u A der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe der Staatsſekretär

JJ JF

v Bülow und zahlreiche bayeriſche Diplomaten und höhere Beamte Ein
ladungen erhalten hatten

GBezüglich der Romreiſe des Cardinals Kopp bezeichnet
die Germania die Meldung Cardinal Kopp ſei in überaus wichtiger
Sendung nach Rom gefahren und der Vatican werde nach ſeiner Ankunft
Verhandlungen mit der deutſchen Regierung über dringende Wünſche des
Centrums aufnehmen deren Ergebniß entſcheidend für die Flotten
vorlage ſein werde als eine Erfindung Die Romreiſe des Fürſt
biſchofs habe mit der Flottenvorlage nichts zu thun ſondern betreffe all
gemeine kirchliche Angelegenheiten Kopp habe ſich auch mit keinem Mit
liede der Centrumsfraktion über die Vorlage in irgend welche Ver
indung geſetzt

Einen Abänderungsantrag zum Gemeindewahlgeſetz
hat der Abg Fuchs im Abgeordnetenhauſe eingebracht Danach ſind die
Wähler nach Maßgabe ihrer Betheiligung an den direkten Staats Ge
meinde Kreis Bezirks und Provinzial ſteuern in drei Abtheilungen
einzutheilen derart daß von der Geſammtſteuerſumme aller Wähler fünf

wölftel auf die erſte Abtheilung vier Zwölftel auf die zweite und dreiZwoltte auf die dritte Abtheilung fallen Dieſe müſſen wie folgt zu

getheilt werden Der erſten Abtheilung in Städten mit über 10000 Ein
wohnern ſämmtliche Wähler mit einem Steuerbetrage über 582 Mk in
Städten bis 10000 Einwohnern ſämmtliche Wähler mit einem Steuer

betrage von über 267 Mk der zweiten Abtheilung in Städten mit über
10000 Einwohnern ſämmtliche Wähler mit einem Steuerbetrage über

161 Mk und in Städten bis 10000 Einwohnern ſämmtliche Wähler
mit einem Steuerbetrage über 96 Mk

Die hauptſächlichſten Beſtimmungen der Hanwerker
vorlage werden nun am 1 April d J in Kraft treten nachdem der

die Kaiſerliche Verordnung über die Jnkraftſetzung des Geſetzes
angenommen hatte Ausgenommen werden davon zunächſt blos die Be
ſtimmungen über die Handwerkskammern bleiben weil dieſe erſt geſchaffen
werden können wenn ihre Grundlage in den Zwangsinnungen Gewerbe
vereinen u ſ w möglichſt vollſtändig vorhanden ſein wird

Zum Etat des Reichsinvalidenfonds hat der Abg Graf
Oriola nl im Reichstage den Antrag eingebracht daß der Reichskanzler
erſucht werden ſoll dem Reichstage baldthunlichſt einen Geſetzentwurf
vorzulegen durch den unter Berückſichtigung der geſteigerten Koſten der
Lebenshaltung den berechtigten Wünſchen der Militärinvaliden ins

beſondere auch in Bezug auf die Verſorgung der Wittwen und Waiſen
die Entſchädigung für Nichtbenntzung des Civilverſorgungsſcheins und die
Belaſſung der Militärpenſion neben dem Civildienſteinkommen beziehungs
weiſe der Civilpenſion und beſonders die Auszahlung der 120 Mk an

die Veteranen Nechnung getragen wird
S Eine amtliche Richtigſtellung bezüglich des Eiſenbahn

unfalls bei Eſchede bringt der Reichsanzeiger Das Blatt erklärt die
Behauptung des Abgeordneten Lenzmann in der r vom

S chedefeſtgeſtellt wurde daß neben den Lagerbalken auch morſche und faule
Sävellen eine Rolle geſpielt haben als thatſächlich unrichtig Bei der
Schwurgerichtsverhandlung in Lüneburg wurde feſtgeſtellt daß die in der

Nähe des entgleiſten Zuges belegene angeblich faule Eiſenbahnſchwelle
nicht aus dem Geleiſe der Unfallſtelle herrührte ſondern erſt nach dem
Unfalle von dem Hofe des nahe gelegenen Bahnwärterhauſes entnommen
war um ſie bei den Aufräumungsarbeiten benutzen zu können Das

Gericht iſt daher nicht zu der Feſtſtellung gekommen daß dieſe morſche
faule Schwelle die Urſache der Entgleiſung ſein müſſe vielmehr wurde
der gute Zuſtand der Bahn allſeitig anerkannt Die Urſache der Ent
gleiſung iſt in der herabhängenden Kuppelſtange gefunden

Eine befremdende Meldung kommt aus China Vor
einigen Wochen war gemeldet worden das Tſungli Yamen habe den Vize
königen der chineſiſchen Provinzen worin ein Beſuch des Prinzen
Heinrich von Preußen zu erwarten ſei Befehl zur Vorbereitung eines
beſonders feierlichen und großartigen Empfanges gegeben Eine Shanghaier
Dalziel Drahtung beſagt nun hinſichtlich der Frage des Empfanges des

Prinzen Heinrich durch den Kaiſer von China ſeien ernſte Schwierig
keiten entſtanden Der Kaiſer der ſonſt jeden Beſucher empfange weigere
ſich durchaus den Prinzen Heinrich zu empfangen und lehne ferner ab
dem Prinzen und deſſen Gefolge Unterkunft zu gewähren Ueberdies ſoll
das gewöhnliche Ceremoniell unzulänglich für den Empfang ſo hoher Be
ſucher wie des Prinzen Heinrich ſein Man wird dieſe Meldung nicht
allzu tragiſch zu nehmen brauchen Denn wenn das bisherige Ceremoniell
nicht ausreicht ſo muß es ergänzt werden Und wenn der Sohn des
Himmels heute noch in ſeiner Erhabenheit den Prinzen Heinrich zu
empfangen ſich ſträubt ſo wird er bis zur Ankunft des Prinzen welche
ja durch den mehrwöchigen Aufenthalt den die Deutſchland in Hong
kong zu nehmen gezwungen iſt hinausgerückt wurde ſicherlich anderer und
vernankrgorg Meinung geworden ſein

Das Duell zwiſchen zwei Parlamentariern iſt ver
mieden nachdem der Streit zwiſchen dem Abg Gerlich freikonſ und
der polniſchen Fraktion des preußiſchen Abgeordnetenhauſes durch eine
Erklärung die der Abg Gerlich in der Freitagsſitzung abgab friedlich
beigelegt worden iſt Herr Gerlich verſicherte daß ſeine ſcharfen Bemerk
ungen in der Polendebatte nicht der polniſchen Fraktion auch nicht den
Polen im Allgemeinen ſondern nur denjenigen Perſonen gegolten habe
die das Briefgeheimniß verletzt hätten Er fügte hinzu daß er dieſe Er
klärung nicht aus Furcht oder Nachgiebigkeit abgebe ſondern nur zu dem
Zwecke den objektiven Thatbeſtand zu fixiren

Der Empfang der deutſchen Studenten in Neapel war
wie bereits kurz mitgetheilt außerordentlich herzlich Die erſte Zuſammen
kunft fand im philologiſchen Verein ſtatt Dort hielt Prof Stimming
aus Göttingen eine Rede auf den König Humbert und Jtalien
Jn der großen Aula der Univerſität fand dann die Begrüßung durch den
Rektor Profeſſor Ogliarola ſtatt Er ſagte Jch freue mich daß eine
aufrichtige Zuneigung unſere heißblütigen Jünglinge ſo ſchnell mit ihren
ruhigen verſtändigen Freunden verbrüdert hat Unſere und Jhre größtenMeiſter hat der Forſchungseifer mehr ols verbrüdert Jhre und unſere
Univerſitäten haben die Wiſſenſchatt erſt geſchaffen nun ſind Sie e

gekommen um Jhre italieniſchen Freunde zu umarmen und dieſe ſtrecken
Euch die Bruderhand entgegen um mit einem Händedruck zu ſagen was
das Wort nicht ausdrücken kann Wie viel gemeinſame Schmerzen und
Hoffnungen haben Jtalien und Deutſchland erduldet nun iſt beider Traum
herrlicher in Erfüllung gegangen als wir gehofft Aber nicht nur unſere
Soldaten haben nnſere Völker groß und unabhängig gemacht ſondern
daran haben vor Allen die Studirenden mitgeholfen ſie haben dem
Menſchen die Natur unterthan gemacht Verbindet Euch und liebt Euch
Es lebe der Bund zwiſchen Deutſchland und Jtalien Darauf ſprach
der Hiſtoriker Prof Bianchi dann der Student Sagaria in deutſcher
und der Student Cirillo in lateiniſcher Sprache Der Ausflug nach
Pompeji litt durch ſtrömenden Regen Von Profeſſoren nahmen an der
Reiſe theil Stimming Göttingen Autenrieth Freiburg Burkhardt Berlin
Fricke Kiel Mauch Breslau Wagner und Harling Hannvver Schwal
Würzburg Jeſſen Straßburg

Stettin 13 März Geſtern Mittag lief der auf der Werft des
Vulkan für Rechnung der Regierung erbaute Kreuzer N glücklich

vom Stapel Die Taufe vollzog der zweite Bürgermeiſter von Hamburg
Dr Mönckeberg außerdem waren erſchienen der Direktor des Marine
Departements Kontre Admiral Büchſel Oberwerftdirektor der Kieler Werft
Kapitän zur See Ahlefeldt der Oberpräſident von Puttkamer Polizei
präſident Dr v Zander ſtellvertretender Landrath Regierungs Aſſeſſor
Loos Die Ehrenkompagnie wurde vom 148 Regiment geſtellt Der
Kreuzer erhielt den Namen Hanſa
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Poſen 13 März Die Anſiedelungskommiſſion kaufte das

1285 Morgen umfaſſende Rittergut Xionzno im Kreiſe Wreſchen für
300000 Mk ſowie das in demſelben Kreiſe gelegene 400 Morgen große
Gut Neudorf für 96000 Mk an

München 13 März Wie die M N aus angeblich guter
Quelle erfahren werden zur Zeit die Vorbereitungen zu einer Zuſammen
kunft des Kaiſers mit dem Prinzregenten Luitpold in Regensburg
getroffen Der Prinzregent hat den Kaiſer eingeladen der Enthüllungs
feier der Büſte Kaiſers Wilhelm J in der Walhalla beizuwohnen Die
Enthüllung ſoll am 22 März erfolgen

Defterreich lngarn
Wien 13 März Ueber das Programm Thuns berichtet die

N Fr Pr in Uebereinſtimmung mit den bisherigen Meldungen Graf
Thun beabſichtige nicht Verfaſſungsänderungen vorzunehmen und denke
nicht an eine Verſchärfung der Geſchäftsordnung des Reichsraths Sollte
deſſen Thätigkeit neuerlich durch Obſtruktion gelähmt werden ſo werde
er die Tagung ſchließen dann nach etwa zwei Monaten wieder er
öffnen und dieſen Verſuch nöthigenfalls dreimal wiederholen Sollte
auch nach der dritten Vertagung der Reichsrath durch Obſtruktion be
hindert werden ſo werde er das Parlament auflöſen und Neu
wahlen ausſchreiben Erſt wenn auch Neuwahlen kein arbeitsfähiges
Abgeordnetenhaus ergeben werde er zurücktreten Das iſt kein
Programm der Thaten ſondern des Geſchehenlaſſens womit das Jubi
läumsjahr allgemach verbracht würde Dann erſt dürfte Graf Thun die
Zeit gekommen erachten mit einem neuen Kabinet an die Verwirklichung
ſeiner föderaliſtiſch klerikalen Jdeale zu ſchreiten

Frankreich
Paris 13 März Oberſt Picquart erklärte einem Redakteur des

Temps gegenüber in Bezug auf den Brief Eſterhazy s Jch bin über
die Beleidigungen und Drohungen Eſterhazy s erhaben Man wird
wiſſen was dieſe Drohungen werth ſind ſobald die ganze Wahrheit be
kannt wird Dieſer Tag iſt näher als man glaubt ich verbürge es
Jhnen Madame Séverine veröffentlicht einen Aufſehen erregenden
Artikel in der Fronde in dem ſie wiederholt Lemercier Picard ſei
ermordet worden und zwar von Eſterhazy ſie beſitze abſolute Be
weiſe für dieſe Behauptung werde dieſe jedoch dem Unterſuchungsrichter
Bertulus nicht mittheilen weil ſie der franzöſiſchen Juſtiz kein Vertrauen
entgegenbringe Sie ſammle jetzt Material und werde Alles veröffentlichen

Großbritannien
London 13 März Jn diplomatiſchen Kreiſen verlautet Japan

wokle falls es nicht eine baldige friedliche Verſtändigung mit Rußland hinſichtlich der Lage der Dinge in China und Korea erzielen könne

eine Konferenz der bei der Frage intereſſirten Mächte anregen Sollte
dieſer Plan ſcheitern ſo würde die Lage ſehr kritiſch werden weil Japan
fühlt ſeine Jntereſſen kommerzielle wie politiſche ſeien von Rußland zu
ernſt bedroht um vernachläſſigt zu werden Das Blatt Daily News
befürwortet daß England ſelbſt die Konferenz zur Löſung der chineſiſchen
Frage vorſchlage und zwar auf der Grundlage daß der beſtehende Zuſtand
geachtet wird

Amerika
Newyork 13 März Die unglaubliche Geſchichte bezüglich der

Exploſion des amerikaniſchen Kriegsſchiffes Maine ſpukt noch immer
fort Ob Spanien an dem Untergange des Schiffes eine Schuld trifft
iſt unwahrſcheinlich der amtliche Bericht iſt auch noch garnicht fertiggeſtellt
trotzdem glaubt der Präſident der Vereinigten Staaten und mit ihm
das Kabinett an eine äußerliche Urſache der Schiffskataſtrophe für welche
die ſpaniſche Regierung verantwortlich zu machen ſei Wenn man auch
in Waſhington von einer Kriegserklärung abſehen werde ſo werde man
doch von Spanien eine anſehnliche Entſchädigung fordern Weiter
verlautet daß der Präſident die Anerkennung der Unabhängigkeit
Cubas vorſchlagen werde unter der Bedingung daß die Cubaner einen
Theil der Kriegsſchuld an Spanien übernehmen Endlich ſei noch bemerkt
daß in Rom ſeitens amerikaniſcher Prälaten Umfrage gehalten wird ob
der Papſt eventuell ein Schiedsgericht zwiſchen Spanien und Amerika
übernehmen wolle

cccccccccc, 24252 7 77 r 777Harte S ule das Zettelchen las wurde er weiß wie ein Tuch und dann bei den Xer Huſaren Alſo falls Sie Jch würde es nicht
23 wieder roth er riß das Portemonnaie aus der Taſche warf gentlemanlike finden auf dieſe Weiſe etwa in meines Sohnes

Roman von L Haidheim Narreg nen dem alten Weibe zwei harte Gulden hin und eilte davon in Angele
11 Fortſetzung lnaydrug verboten rößter Haſt Bitte ſehr ich meine Sie ſelber gnädiger Herr die SacheVon ſeiner Liebſchaft hatten ſie nicht wieder geredet
das Thema wagte Trausnitz sen gar nicht anzuſchlagen weil
Richard nur mit Güte zu bezwingen war Aber bezwungen
werden mußte er Und die Heirath die Thillenberger ſo will
kommen ſchien für ſeine Clara dieſe Heirath mußte unter allen
Umſtänden ſtattfinden

Sobald Richard ſich erklärt hatte konnte man über
Thillenbergers Kaſſe verfügen das ſtand ohne Abrede durch
Worte aber ſo ſicher feſt wie der Stephansthurm

Es hilft nichts ich muß ihn mir noch einmal vornehmen

ich muß ihn dahin bringen 9Herr von Trausnitz senior drückte auf die elektriſche Klingel
Der gnädige Herr befiehlt fragte der eintretende

ener

Rufen Sie mir doch meinen Sohn einmal her Jch

ließe bitten ßDer Herr Oberleutnant ſind ausgegangen in großer
e

as giebt s dennWeiß ucht gnädiger Herr vielleicht wegen des Briefchens

Welches BriefchenNa was das alte Bettelweib dem Herrn Oberleutnant
brachte Jch hätte mir gar nicht getraut die alte Schachtel
zu melden obgleich ſie es dringend verlangte da kam der
r gnädige Herr gerade zufällig die Stiege herab und

üef ſie auf ihn zu und flüſterte was von einer Comteſſe
und die hätte ihr verſprochen der gnädige Herr Baron würde
ihr einen Gulden zahlen für das Briefchen

So nickte ganz erſchrocken der Gebieter Er verſtand
ſeine Augen glühten ärgerlich auf Nun und was
dann

Nichts mehr gnädiger Herr Als der Herr Oberleutnant

So ſo Ah Alſo ſie treffen ſich Du kannſt gehen
fuhr er dann nach dem Diener herum der ihn neugierig be
obachtete und offenbar auch verſtanden hatte

Kaum war dieſer fort ſo ſprang Trausnitz sen empor
und rannte in zorniger Erregung im Zimmer hin und her

Der Narr Der heilloſe Burſche Was fange ich nur
mit ihm an Was fange ich an

Einmal lief er nach ſeinem Hut als wolle er hinterher
aber er beſann ſich ſchnell genug daß er ja nicht wiſſe wohin

Mit heißem Kopf ſtand er am Fenſter und wieder
holte in wildem Zorn Der Wahnſinnige Der Wahn
ſinnige Meine und ſeine Zukunft ſetzt er aufs Spiel

Der Diener ſtörte ihn nach kurzer Zeit er meldete einen
Baron Neulgender Jn wichtiger Sache ſtand auf der
Viſitenkarte

Nenlaender Wo habe ich den Namen ſchon gehört
fragte ſich Trausnitz Und was konnte der fremde Mann
denn nur ſo Wichtiges haben

Er ließ bitten
Der Baron trat ein Auf den erſten Blick ſah Trausnitz

daß er eine jener herabgekommenen fadenſcheinigen Exiſtenzen
vor ſich habe denen es nicht gelungen iſt ſich auch nur den
äußeren Anſtand zu wahren

Was ſteht Jhnen zu Dienſten fragte er unwirſch denn
es ärgerte ihn jetzt doppelt geſtört zu werden

Jch komme in einer diskreten Angelegenheit mein Herr
Baron

Die mich beträfe Jch wüßte doch nicht
Sie betrifft ganz ſpeziell den Herrn Baron
Jch heiße von Trausnitz Sollten Sie ſich nicht in der

Perſon irren Der einzige außer mir in Wien exiſtirende
von Trausnitz heißt Richard iſt mein Sohn und Oberleutnant

betrifft ganz ſpeziell Jhre Perſon lächelte der andere devot
Na ſo ſchießen Sie alſo los Was iſt s denn

Der Fremde ſetzte zweimal an und brach verlegen wieder
ab endlich unter dem Stirnrunzeln des Hausherrn der ſchon
eine Bettelei vermuthete und nach dem Portemonnaie griff
begann er indem er mit haſtiger Geberde deſſen Hand zurück
zuhalten ſchien Jch bin nämlich Agent für das Heiraths
bureau von Schöninger

Nun und rief äußerſt überraſcht und geradezu auf
lachend Trausnitz

Der Herr Baron iſt doch Wittwer fragte unſicher
Neulagender

Das bin ich aber keineswegs gewillt oder in der Lage
mich mit Jhrer Hilfe zu verändern mein werther Herr

Ach Herr von Trausnitz der Menſch ſoll niemals
dergleichen ſagen was er am wenigſten denkt thut er doch
eines Tages

Jch glaube kaum das in dieſem Falle fürchten zu müſſen
alſo ditte laſſen Sie Jhre Atteſte u ſ w ſtecken ich bedarf

Jhrer Dienſte wirklich nicht
Auch nicht wenn ich dem Herrn Baron eine Million

nachweiſen könnte
Trausnitz lachte wieder ihn begann die Geſchichte zu

amüſiren
Auch nicht für eine Million lieber Mann
Aber ich bitt ſchön der Herr Baron ſollten ſich die

Sache doch wenigſtens überlegen eine Million Das ſagt
ſich ſo hin Und die Hand welche die Million zu vergeben
hat iſt eine ſchöne junge Hand die einer ſchönen
gehört

Na nun genug davon mein Lieber Jch danke Jhuen
aber hier iſt für Sie kein Geſchäft zu machen
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Seite 2 DòOHienskag
Kleine Chronik

Hamburg 13 März Eislieferung Der über 1600 Mit
glieder zählende Verein der vereinigten Gaſt und Schankwirthe Hamburgs
wählte eine fünfgliedrige Kommiſſion zwecks Unterhandlung mit den
Brauereien um nach Berliner Muſter das Eis unentgeltlich oder zu einem
Minimalſatz geliefert zu erhalten

Bremen 13 März Liebesdrama Der Maler Blume feuerte
auf die Tochter eines Poſtbeamten vier Schüſſe und verſuchte ſich dann
ſelbſt zu erſchießen Das Mädchen iſt ſchwer verwundet Die Urſache iſt
die Aufhebung der W zwiſchen Blume und dem Mädchen

Braunsberg 13 März Konflikt mit der Kirche Der
verſtorbene Gymnaſialprofeſſor Dr Otto hatte ſich der altkatholiſchen
Gemeinſchaft angeſchloſſen und war auch auf dem Sterbebett zur römiſchen
Kirche nicht zurückgekehrt Jn Folge deſſen wurde das kirchliche Be
gräbniß verweigert Vom Regierungspräſidenten wurde jedoch die
Beerdigung auf dem katholiſchen Kirchhof angeordnet die denn auch
geſtern dort trotz des ausdrücklichen Proteſtes ſeitens des katholiſchen
Pfarramts unter Mitwirkung der Polizei ſtattfand Den Leichenzug
führte der altkatholiſche Geiſtliche Dilger aus Königsberg dieſer hielt am
Grabe eine Anſprache und verrichtete auch einige deutſche Gebete

Nürnberg 18 März Blutthat Geſtern Nachmittag gerieth
der Reißzeugmacher Werthner mit ſeiner Braut und deren Mutter der
Taglöhnerswittwe Nüßlein aus unbekannten Gründen in Streit in
deſſen Verlauf er Frau Nüßlein mehrere tödtliche Dolchſtiche beibrachte
Auch ſeiner Braut verſetzte er lebensgefährliche Stiche in die Bruſt und
ſuchte dann ſich ſelbſt den Kehlkopf durchzuſchneiden Man zweifelt am
Aufkommen der beiden Verwundeten

Nom 13 März Oeutſche Studenten in Jtalien Die
deutſchen Studenten kamen heute an Bord des Etna in Civitavecchia
an und wurden von der Menge mit Hochrufen auf Italien und Deutſch
land empfangen Am Nachmittag fuhren die Studenten in Begleitung
einer Abordnung der römiſchen Univerſität nach Rom weiter Hier ſind
ſie Nachmittags 4 Uhr eingetroffen Am Bahnhofe waren gegen tauſend
Studirende der hieſigen Univerſität mit deutſchen und italieniſchen Fahnen
ferner eine Anzahl Profeſſoren zu ihrem Empfange erſchienen auch die
Mitglieder des deutſchen Konſulats und Angehörige der deutſchen Kolonie
ſowie eine große Menſchenmenge hatten ſich eingefunden Den Gäſten
wurde ein begeiſterter überaus warmer Empfang bereitet die Hochrufe
begleiteten ſie auf der ganzen Fahrt bis zum Hotel Heute Abend wird
ihnen zu Ehren in der Gambrinushalle ein Bankett ſtattfindenMia eille 13 März Um die Siegespalme Bei der Wett
fahrt der Motorwagen auf der Strecke Marſeille Ring hat der Sieger

nen eine Heldenthat fertig gebracht die ihm nicht ſo bald Einer nach

machen dürfte Als er noch ungefähr vier Kilometer von dem Ziele ent
fernt war bemerkte er daß er nicht mehr genügend Petroleum in ſeinem
Brennerreſervoir hatte Er zermarterte ſich das Hirn wie er den Sieg
der ihm ſicher ſchien und nun durch einen teufliſchen Zufall ihm ent
gehen ſollte doch erringen könnte und kam endlich auf einen großartigen
Einfall Er ſaugte mit einer kleinen Röhre das Petroleum aus dem
Reſervoir aus und ſpie es in die Brenner zurück Es gelang ihm ſo in
Nizza als Erſter anzukommen Bei der Ankunft im Gaſthof war ihm
ſehr übel und es bedurfte energiſcher Mittel um den Petroleumdunſt aus
den Athmungswerkzeugen herauszubefördern und die Lungen wieder zu
reinigen

Newyork 13 März Aus dem Goldlande Mit Gold auf
re werden jetzt die Lebensmittel am Klondike Folgendes ſind die

arkipreiſe ein Pack Mehl 100 Dollars 400 Mark Heu die Tonne
1260 Mk eine Kerze 6 Mk eine Mittagsmahlzeit aus Suppe Rind
fleiſch und Brot 16 Mk Hundefutter das Pfund 7 Mk Die Nahrungs
mittel ſind äußerſt rar und da obendrein große Vorräthe verbrannt ſind
ſo herrſcht große Noth Ehe dort oben im Norden mit dem beginnenden
Frühjahre beſſere Zuſtände eintreten dauert es noch drei Monate

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 14 März Erſtes Gaſtſpiel des Herrn Alfred

Ritterhaus vom königl Theater in Liſſabon Der Gaſt über den ſehr
Pnſige Berichte vorliegen hat auch hier beifällige Aufnahme gefunden

beſitzt den gerade für Lohengrin nicht unwichtigen Vorzug einer
hübſchen jugendlichen Bühnenerſcheinung und verfügt über einen wohl
ebildeten angenehm klingenden Tenor von etwas hellem Timbre Die

Stimme imponirt nicht durch ungewöhnliche Größe iſt aber ausreichend
kräftig von ziemlich bedeutendem Umfang und beſonders nach der Höhe
hin gut entwickelt Wenn trotzdem der Ton nicht immer ganz leicht
anſprach ſo mag der Grund jedenfalls in einer noch nicht völlig über
wundenen Jndispoſition zu ſuchen ſein Leider wird die Schönheit des
Geſanges durch nicht unerhebliches Tremoliren beeinträchtigt und wenn
der Künſtler ſich jetzt den deutſchen Bühnen zuwenden will wird er dieſe
ſtörende Angewohnheit ablegen müſſen Herr Ritter haus ſingt demnächſt
den Raoul alſo eine Partie für welche ſich ſein Stimmcharakter vor
züglich eignen dürfte Man kann dieſem zweiten Gaſtſpiel mit Intereſſe
entgegen ſehen Das Publikum zeichnete den Sänger durch mehrfache
Hervorrufe aus Das Debut des Fräulein Gallwitz mußte unter
bleiben An ihrer Stelle ſang Frau König die Ortrud Jn wie fern
dieſe raſche Uebernahme nothwendig und ob auch Fräulein Tibelti
nicht disponibel war iſt mir unbekannt Frau König zog ſich bis auf
eine Jrrung im dritten Akt gut aus der Affäre wenngleich ſie die
ungemein ſchwierige anſpruchsvolle Aufgabe noch nicht vollſtändig be
wältigte Für die leidenſchaftliche Anrufung der Rachegötter erwies ſich
auch ihr Organ nicht ausreichend genug Sehr gut gelang hingegen die
Scene mit Telramund Akt 2 und das Duett mit Elſa Herr Dingeldey
nach längerer Unpäßlichkeit wieder im Vollbeſitz ſeiner mächtigen Stimme
war ein trefflicher Telramund Fräulein v Kuhnenfeld kann die Elſa
zu ihren beſten Partien zählen und hat auch in Hinſicht auf die Dar

,wwowaaaawaaanoovvvennnnnsuessHerr Gott Herr Baron die Dame iſt aber wie verhext
Sie will keinen andern als nur Sie rief geängſtigt der
Agent

Ei ſieh doch das wäre Kann ihr aber nicht helfen
Möchten der gnädige Herr ſie nicht wenigſtens einmal

ſehen Das koſtet nichts und ſie braucht s nicht zu ahnen
Hat keinen Zweck Jch wiederhole Jhnen ich habe

nicht die Abſicht meinen Wittwerſtand aufzugeben
Damit machte er eine letzte ſehr deutliche Abſchiedsbewegung

und wohl oder übel mußte der Herr Neulaender abziehen
Man ſollte es doch nicht glauben lachte Trausnitz

hinter ihm her Er zählte nun ſchon einundfünfzig Jahre
dergleichen war ihm aber nie vorgekommen

Sehr ſchnell kehrten ſeine Gedanken zu dem unliebſamen
Thema zurück das ihm ſo ernſtliche Unruhe bereitete Es
half nichts er mußte Richards Rückkehr abwarten Jnzwiſchen
nahm er die Erledigung der vielen Unannehmlichkeiten vor
die ihm ſeine heutige Korreſpondenz gebracht hatte

Erſt nach mehrſtündigem Warten hörte er ſeinen Sohn
kommen und mit dem Diener reden

Aber Richard trat nicht ein er ſtieg die Treppe hinan
und der Vater lauſchte lange vergebens ſich ſagend daß der
in Regen Heimkehrende erſt den Anzug wechſeln werde

So war es auch völlig durchnäßt kam Richard zurück
offenbar mußte er ſtundenlang im Regen herumgelaufen ſein

Und ſtatt nun raſch zu machen da er doch wußte daß der Vater

auf ihn warte ſtand Richard in ſeiner Stube blickte vor ſich
nieder ins Leere und dachte und dachte

Ueber ſein Geſicht hatte ſich ein räthſelhafter wechſelnder
Ausdruck gelegt ſtrahlend glücklich und dann plötzlich beklommen
und finſter um wieder einem ſanften zärtlichen Lächeln Platz

v Du biſt mein und ich bin Dein Das ſollſt Du gewiß
ſein murmelte er vor ſich hin Giſela meine meine Giſela

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſtellung bemerkenswerthe Fortſchritte gemacht Sie partizipirte an dem
Erfolg des Abends und erhielt eine Blumenſpende Die Chöre leiſteten
im erſten und dritten Akt Arges im Falſchſingen und an verfehlten Ein

ſätzen B CoronyGerichts Zeitung
Schwurgericht

K Halle 12 März
Sittlichkeitsverbrechen

Der aus der Unterſuchungshaft vorgeführte Angeklagte Bergarbeiter
Valentin Schmielewski aus Greppin geboren am 24 Januar 1858
in Krzieſing in der Provinz Poſen bisher unbeſtraft hatte ſich wegen
eines gegen die unverehelichte Minna H begangenen Sittlichkeitsverbrechens
zu verantworten Der Angeklagte wurde der vollendeten Nothzucht unter
Zubilligung mildernder Umſtände für ſchuldig befunden Der Gerichtshof
hielt das niedrigſte Strafmaß nicht für angebracht da die That unter
Beihilfe zweier anderer Männer vollführt war und erkannte auf ein Jahr
ſechs Monate Gefängniß ſowie Aberkennung der bürgerlichen Ehren
rechte auf drei Jahre

Strafkammer

K Halle 12 März
Jugendliche Diebesgeſellſchaft Eine Anzahl der Ende Januar

und Anfang Februar hierſelbſt vollführten Diebſtähle war wie wir ſeiner
zeit berichteten von einem Konſortium junger Burſchen begangen worden
Die Seele davon ſcheint der zwar erſt 19 Jahre alte aber bereits neunmal
vorbeſtrafte Arbeiter Karl Teller geweſen zu ſein deſſen Verführungen
die anderen Jungen unterlagen und deſſen kundigen Anweiſungen ſie
folgten Neben Teller befand ſich noch der Laufburſche Ernſt Pennewitz
in Haft als Angeklagte waren ferner erſchienen der Schüler Max Blo
ſchieß der Schulknabe Guſtav Franz der Kutſcher Rothe und der
Arbeiter Otto Pennewitz Letzterer iſt ein Bruder von Ernſt und
R ein Stiefbruder deſſelben Mit welcher Dreiſtigkeit die jugendlichen
Spitzbuben vorgingen beweiſt der Umſtand daß Teller und Ernſt P
einen Schaukaſten des Kaufmanns D in der Leipzigerſtraße am hellen
Tage öffneten und daraus zwei Schlipſe und einen Kragenſchoner ſtahlen
Teller hat die Schlipſe für 60 Pfg verkauft Ernſt P den Kragenſchoner
ſeinem Bruder Otto geſchenkt welcher der Meinung war daß derſelbe ge
kauft ſei Nach der Anklage hätte Otto P annehmen mülſſen daß ſein
Bruder den Schoner nicht auf ehrliche Weiſe erworben haben konnte er
ſollte fich deshalb der Hehlerei ſchuldig haben und ſein Stief
bruder der Kutſcher Rothe der gleichen Strafthat dadurch daß er von
einer geſtohlenen Kiſte Sprotten welche mitgegeſſen Einen richtigen
Räuberſtreich wollten Teller Franz und Ernſt P am Spätabend des
4 Februar ausführen Ernſt P hatte bei dem Buchbindermeiſter F in
der Jakobſtraße als Laufburſche in Arbeit geſtanden und dem Teller
Weh beim Vorbeigehen geſagt da iſt was zu machen da iſt Geld

er auf dieſem Gebiete kundige T griff dieſe Bemerkung ſogleich auf und
beide beſchloſſen in das Comptoir einzubrechen Sie überredeten auch den

unerfahrenen Franz mit bei der Partie zu ſein Teller hatte Schmierſeife
beſorgt um nach Diebesart ein Fenſter einzudrücken Alle drei über
kletterten die Umfaſſungsmauer und gelangten in den Hof wo die Hunde
ihre Anweſenheit ſofort verriethen F wurde ängſtlich und kehrte um
die andern beiden gingen weiter und rannten den durch das Hundegebellherbeigekommenen Leuten in die Arme die ſie der Zehn übergaben

Jn manchen Fällen konnte nicht feſtgeſtellt werden ob ein ſchwerer oder
nur einfacher Diebſtahl vorlag Als erwieſen wurden angenommen bei
Ernſt P ein ſchwerer ein verſuchter ſchwerer und drei einfache Diebſtähle
bei T ein einfacher ein verſuchter ſchwerer Diebſtahl im Rückfalle und
zwei Hehlereien bei Bl ein ſchwerer und ein einfacher Diebſtahl bei F
ein Fall der Hehlerei Letzterer wurde mit einem Verweiſe beſtraft gegen
Ernſt P erkannte das Gericht auf insgeſammt 9 Monate gegen dem
wegen ſeiner Jugend noch einmal mildernde Umſtände zugebilligt wurden
auf 2 Jahre und gegen Bl auf 4 Monate Gefängniß R und Otto P
wurden von der Anklage der Hehlerei freigeſprochen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Verichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 14 März
StadtTheater Infolge Erkrankung des Herrn Rittershaus muß

die für Dienſtag angekündigte Aufführung der Hugenotten verſchoben
werden und findet ſtatt deſſen eine Wiederholung der Oper Czaar und
Zimmermann in Verbindung mit dem Ballet Weingeiſter ſtatt
Die Vorſtellung iſt außer FarbenabonnementThalig Theater Als III Vorſtellung im 2 SudermannCyeclus

geht am Dienſtag Abend das Schauſpiel Heimath in Scene Die
Vorſtellung beginnt um 8 Uhr Als nächſter Spieltag iſt Freitag in
Ausſicht genommen

Sing Akademie Ein hervorragender Kunſtgenuß ſteht den
Muſikfreunden in der Muſikaufführung bevor welche die hieſige Sing
Akademie am nächſten Mittwoch im Saale der Volksſchule veranſtaltet
Denn nicht nur ſoll dieſelbe uns die erſte Wiederholung des herrlichen
Liszt ſchen 13 Pſalms für Tenorſolo Chor und Orcheſter bringen
auch die hier lange nicht gehörte Mendelsſohn ſche Sinfonie Cantate

Lobgeſang eines der hervorragendſten Werke geiſtlicher Muſik ſoll
dabei zur Aufführung gelangen Für die Solopartien ſind Fräulein
Marie Roſt und Herr Heinrich Grahl aus Berlin Beide hier als
Concertſänger ſchon beſtens eingeführt gewonnen worden während das
Orcheſter wieder von unſerer tüchtigen Regimentskapelle gebildet wird
Die muſikaliſche Leitung liegt in der bewährten Hand des Herrn Univerſi
täts Muſik Direktors Prof O Reubke der ſeit mehreren Wochen ſchon
mit der Vorbereitung des Concerts beſchäftigt iſt

Wohlthätigkeitsconcert Das am 22 März Abends 8 Uhr in
den Kaiſerſälen ſtattfindende Concert zur Gründung einer Waiſen Frei
ſtelle wird von 40 Mann der hieſigen Militärkapelle und ca 80 Sängern
der Volksliedertafel gemiſchter Chor ausgeführt Aus dem Programm
ſei hier nur angeführt das Geſangsſtück mit Orcheſterbegleitung Sang
an Aegir ferner die Lieder Jn der Spinnſtube und Am Wörther
See Bei der Reichhaltigkeit des Programms und dem edlen Zweck der
Veranſtaltung iſt die Abnahme der noch vorhandenen Karten wohl ſicher
zu erwarten Abnahmeſtellen beſtehen bei den Herren Kleemann Moritz
zwinger 9 Andres Barfüßerſtraße 8 Auguſt Peter Königſtraße 19
Rothnick Bernburgerſtraße 5 Steinbrecher Jasper Markt und Klein
ſchmieden Ecke Grecke Mansfelderſtraße 60 Kühme gr Märkerſtraße 23
und Koch Herrenſtraße 1

Der Jnnung ſelbſtändiger Muſikdirektoren und Stadt
muſiker im Regierungsbezirk Merſeburg wurden unter dem 13 No
vember 1894 die Vorrechte aus S 100e der Gewerbeordnung verliehen
Dieſe Vorrechte ſind nach einer im Amtsblatte veröffentlichten Bekannt
machung des Herrn Regierungspräſidenten zu Merſeburg der Jnnung
nunmehr wieder entzogen

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereich des 4 Korps
Geſucht werden in Bleicherode beim Magiſtrat 2 Nachtwächter ſofort je
170 Mk und 4 Raummeter 35 in Erfurt beim Magiſtrat 4 Polizei
ſergeanten zum 1 April je 1 Mk ſteigend bis 1600 Mk und freie
Dienſtkleidung penſionsberechtigt ebendaſelbſt 8 Nachtwächter zum 1 April

1 Mk für die halbe Nacht nicht penſionsberechtigt in r beim
Magiſtrat 1 Nachtwächter zum 1 März 700 Mk ſteigend bis Mk
nicht penſionsberechtigt in Herzberg Elſter beim Magiſtrat 1 Polizei
ſergeant ſofort 1000 Mk penſionsberechtigt in Merſeburg beim Magiſtrat1 Page elgelſergeant zum 1 April 1000 Mk und 50 Mk Beihülfe zu

den Bekleidungskoſten penſionsberechtigt in Mühlhauſen i Thür beim
Magiſtrat 1 Rathhauskaſtellan und Bote mit 300 Mk Kaution baldigſt
875 Mk und Dienſtwohnung ſteigend bis 1275 Mk 235 Mk Neben

einnahmen penſionsberechtigt in Rothenburg Saale bei der Poſt 1 Land
briefträger mit 200 Mk Kaution ſofort 760 Mk Zu dieſen Stellen
iſt der Civilverſorgungsſchein erforderlich

Verſammlung für Gaſtwirthéögehilfen Dienſtag den 15 März
um 4 Uhr Nachmittags findet im Stadtmiſſionshauſe Weidenplan 5 eine
religiöſe Verſammlung für Angeſtellte des Gaſtwirthsgewerbes ſtatt Alle
Gaſtwirthsgehilfen ſind eingeladen

Lungenſenchelymphe Die Landwirthſchaftskammer für die Provinz
Sachſen hat Anfang Januar dieſes Jahres in einer Abtheilung der Roß
ſchlächterei des ſtädtiſchen Schlachthofes zu Halle a S eine Anſtalt
zur Gewinnung von Lungenſeuchelymphe errichtet Die Anſtalt iſt ſeit
dem 12 Februar er im Betriebe Es wurden 4 zweijährige Ochſen auf
geſtellt und dieſelben mit friſcher vollvirulenter Lungenſeuchelymphe welche
der Lunge einer an akuter Lnngenſeuche erkrankten Kuh entnommen worden
war hinter der Schulter bezw am Triel geimpft Es hielt anfänglich
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material nur ſolches aus friſch erkrankten Lungen iſt verwendbar
zu erhalten da nirgends ſelbſt nicht in Ungarn Fälle von akuter Lungen
ſeuche zur Beobachtung gelangten Hierdurch wurde die Jnbetriebſetzung
der Lungenſeucheimpfſtation höchſt unliebſäm verzögert Als jedoch Anfang
Februar er in Bismarck Kreis Stendal die Lungenſeuche plötzlich i
ziemlicher Heftigkeit auftrat glückte es von einer Kuh des inficirten Be
ſtandes welche in der Sanitätsabtheilung des Magdeburger Schlachthofez
als anſteckungsverdächtig zur Abſchlachtung gelangte brauchbare Lymphe in
ausreichender Menge zu entnehmen Mit dieſe Lymphe wurden die vier
Ochſen ſo erfolgreich geimpft daß die Landwirthſchaftskammer für die
Provinz Sachſen gegenwärtig in der Lage iſt den weitgehendſten Beſtellungen

auf Lungenſeuchelymphe gerecht zu werden Die Kammer giebt Lymphe
zum Preiſe von 60 Pfg pro Kubikcentimeter welche Menge zum Jmpfenzweier Kühe genügt ab Verpackung 2c wird zum Selbſtkoſtenpreiſe be

rechnet Die Schutzimpfung hat ſich als Bekämpfungsmittel der Lungen
ſeuche ſehr bewährt Von derſelben iſt überall da wo Gefahr der An
ſteckung an Lungenſeuche vorliegt in ausgiebigſter Weiſe Gebrauch zu
machen Dies kann gegenwärtig um ſo eher geſchehen als der S 804 der
Bundesrathsinſtruktion vom 27 Juni 1895 nach welchem die ſchutzgeimpften
Thiere den gleichen veterinärpolizeilichen Beſtimmungen wie die ſeuche
verdächtigen Thiere unterworfen wurden in der Bundesrathsſitzung vom
3 Juli 1897 wieder aufgehoben worden iſt da die Erfahrung gelehrt
hatte daß lungenſeuchefreie Thiere welche gegen die Lungenſeuche ſchutz
geimpft worden ſind nicht lungenſeuchekrank werden ſie die Lungenſenche
mithin auch nicht auf andere Thiere übertragen können

Stenographie

Zeit über 800 Mitglieder zählt findet in den Tagen vom 6 bis 8 Auguſt
in Halle ſtatt Mit der Wanderverſammlung wird eine größere ſteno
tachygraphiſche Ausſtellung verbunden ſein

Neue Halteſtelle Der an der Strecke Halle Leipzig zwiſchen den
Stationen Leipzig und Schkeuditz gelegene Perſonenhaltepunkt Wahren
wird am 15 April in eine Halteſtelle umgewandelt und mit diefem Zeit
punkte für den allgemeinen Güterverkehr eröffnet

Das Wetter im Februar 1898 hat bei uns den meteorologiſchen
Winter der im Unterſchiede von dem aſtronomiſchen die vollen Monate
December Januar und Februar umfaßt in einer dem Anfang völlig ent
ſprechenden Weiſe beſchloſſen denn auch der Februar erinnerte mit ſeiner
Witterung weit eher an eine vorgerücktere Jahreszeit als an den Winter
Daß er zu warm war iſt nun beinahe ſelbſtverſtändlich trotzdem er noch

Wir konn
ten im Februar als niedrigſte Temperatur 61 unter Null beobachten
am der eine höchſte Wärme von 11,709 am 2 gegenüberſteht ſodaß

niedrigere Temperaturen aufzuweiſen hatte als der Jauuar

ſich alſo die Wärmeſchwankungen über ein Gebiet von 18 2 erſtreckten
natürlich ſehr viel kleiner als
haben welche als Februargrenzen 16,09 am 29 1868 und 26
und 28,29 am 3 1855 alſo eine Schwankung von 39,20 liefern Das
Mittel aus allen Wärmebeobachtungen im vorigen Februar betrug 2,60
d h 1,70 mehr als das normale Mittel von 0,9

decke gar nicht zu denken war

ſonders an den ſtärker begangenen Stellen als insbeſondere auf den Fuß
ſteigen weggetreten und ſo verhindert ein wirkliches auch nur ſchwaches
Verkehrshinderniß zu bilden Zum Glatteis aber fehlte die für thauenden
Schnee nöthige Vorbedingung die Ausfrierung des Erdbodens Dazu
kommt endlich noch daß in vielen Fällen Schnee und Regen untermiſcht
herniederging alſo ſchon in wäſſeriger Geſtalt den Erdboden erreichte Der
r Schneebelag der an einem Morgen beobachtet wurde betrug nur

Centimeter und bildete ſich in der Nacht vom 4 zum in den übrigen
vier Fällen war er erheblich geringer nämlich 1 Em am je z Em
am 9 und 20 Jm Ganzen zählen wir im Monat 21 Niederſchlags
tage 11 mit Regen 10 mit Schnee die zum Theil in einander über
greifen ſehr ſtark waren davon die erſten 20 Tage durchſetzt ſodaß trotz
der geringen Einzelmengen ſich doch eine Geſammthöhe von 50,4 Mm
für den Monat ergiebt das ſind reichlich 2 von der normal zu er
wartenden Menge von 22,3 Mm Recht unangenehm geſtaltete ſich der
Monat durch ſeine ſtürmiſche Witterung Voller Sturm aus Süd
weſt herrſchte an drei Tagen am 3 und 16 aber auch ſonſt war
die Atmoſphäre vielfach ſehr unruhig zumeiſt aber aus ſüdweſtlicher Rich
tung allein 15 Tage fallen auf dieſe 5 weitere Tage auf Süd ſodaß
für die verbleibenden 5 Richtungen Weſt fällt aus nur 8 Tage übrig
ſind Nach dem vieljährigen Durchſchnitt weht im Februar der Südweſt
an vollen 7 der Süd an 2 Tagen Bei ſolchen Regen und Windver
hältniſſen kann die zu große Bewölkung nicht Wunder nehmen Die
Zeiten an denen die Sonne oder in der Nacht die Sterne ihren vollen
Glanz entwickeln konnten ſind recht ſpärlich und nie über einen ganzen
Tagesverlauf ausgedehnt Jm Tagesmittel gab es keinen einzigen heiteren
Tag wohl aber 15 trübe und im Monatsmittel ergab ſich eine Bewöl
kung von 80 Proz des uns ſichtbaren Himmelsgewölbes normal 68 Proz

Aus Giebichenſtein Morgen Dienstag Nachmittags 5 Uhr
hält die Gemeindevertretung in Giebichenſtein eine Sitzung ab in welcher
ausſchließlich die Berathung der Haushaltspläne pro 1898/99 erfolgen ſoll

Vorſicht Bei einem hieſigen Papierwaarenhändler wurden von
Schulknaben im Alter von etwa 10 Jahren wiederholt Briefmarken ge
kauft Nach Entfernung der Knaben mußte der Händler die Erfahrung
machen daß ihm eine Anzahl Briefmarken von zum Theil ſehr hohem
Werthe geſtohlen waren Es iſt nicht unmöglich daß die Diebe nach dem
Gelingen der erſten Strafthat auch noch weitere verſuchen werden

Bei einer heirathsluſtigen Wittwe hatte vor einiger Zeit ein
Agent eine Schlafſtelle bezogen Wirthin und Miether gefielen ſich gegen
ſeitig bald ſo daß ſie ſich näher traten und ihre Verehelichung in Aus
ſicht nahmen Da dieſem Schritte Hinderniſſe nicht im Wege ſtanden
wurde Verlobung gefeiert und beſchloſſen die Heirath bald zu vollziehen
Das Brautpaar vereinbarte die zum Lebensunterhalt erforderlichen Mittel
aus dem Betriebe einer Gaſtwirthſchaft zu erlangen Die wegen Er
langung einer Gaſtwirthſchaft eingeteiteten Unterhandlungen waren von
Erfolg gekrönt und es kam mit einer Brauerei ein bezüglicher Vertrag zu
Stande der perfekt werden ſollte ſobald die vereinbarte Kaution in Ge
ſtalt eines Sparkaſſenbuches geſtellt war Zupor follte indeß eine Be
ſcheinigung der Sparkaſſe darüber eingeholt werden daß die Spareinlagen
auch wirklich die im Buche verzeichnete Höhe hätten Die Wittwe gab
im Vertrauen auf die Ehrlichkeit ihres Zukünftigen demſelben das Spar
kaſſenbuch damit er die Beſcheinigung einhole Der Agent machte ſich
auch ſogleich auf den Weg kam aber nicht wieder zurück Als die Braut
zwei volle Tage auf die Rückkehr vergeblich gewartet hatte yr
bange Ahnungen in ihr auf und ſie machte der Polizei t
theilung von dem Sachverhalte Der Polizei gelang es bald
den vermißten Bräutigam ausfindig zu machen zum Schmerze der
Braut auch zu ermitteln daß der üngetreue auch nicht die erforder
liche Beſcheinigung herbeigeholt ſondern von dem Sparkaſſenguthaben
1000 Mk erhoben und davon innerhalb 48 Stunden in Leipzig und
Halle etwas mehr als die Hälfte in galanter Geſellſchaft verjubelt hatte
Selbſtverſtändlich wird es unter dieſen Umſtänden nichts aus der Hochzeit
die Wittwe hat ſogar dem Schwindler die Schlafſtelle gekündigt Jn
Verlegenheit kommt derſelbe allerdings zunächſt nicht da er bereits ander
weit ein ſehr ſicheres Logis zugewieſen erhalten hat

Von der Straße In vergangener Nacht wurde der Bäcker Paul
Bibach aus Kirchheim in der Merſeburgerſtraße vor dem Grundſtücke
Nr 39 mit Verletzungen am Kopfe und der linken Schulter aufgefunden
B giebt an von einem Unbekannten überfallen zu ſein

Eine ſparende Diebin Ein hieſiger Fleiſchermeiſter mußte in
vergangener Woche die unangenehme Erfahrung machen daß ihm wieder
holt anſehnliche Beträge aus der Ladenkaſſe geſtohlen waren Um den
Dieb zu entdecken ſehte ſich der Meiſter in aller Stille mit der Polizei
ins Einvernehmen Ein Kriminalbeamter legte ſich infolgedeſſen mit dem
Geſchädigten auf die Lauer Bald darauf erſchien auch das kurz vorher

angezogene Dienſtmädchen des Meiſters im Laden wo ſie blitzſchnell einen
kühnen Griff in die Kaſſe that Als die Diebin merkte daß ihre T
Zeugen gehabt hatte ergriff ſie die Flucht der Kriminalbeamte hotte

aber ein Bei der r S ung fand man bei
dem Mädchen ein t en mit Jnhalteſtand ein nach und nach aus der Kaſſe ihres Dienſtherrn 120 Mkſohlen zu haben ſie gab an tüchtig ſparen zu um in der

außerordentlich ſchwer daß für den Beginn der Verſuche erforderliche Impf kunſt etwas zu

Die diesjährige 12 Wanderverfammlung
des Mitteldeutſchen Stenotachygraphen Verbandes welcher zut

ie Schwankungen in vielen Jahren ergeben

Bemerkenswerth iſt
daß auch der Februar wie der Januar keinen einzigen Tag hatte an
dem das Thermometer unter Null geblieben wäre und daß auch nur in
10 Nächten Froſt eintrat Dabei iſt es denn ſchon von vornherein erklär
lich daß bei den zwar häufigen aber an ſich unbedeutenden Schnee
fällen an die Bildung einer einigermaßen in Betracht kommenden Schnee

Wo wirklich bei gleichzeitigem Herrſchen
von Froſt die Schneeflocken man konnte ſie in den meiſten Fällen
zählen einmal Anſatz fanden da wurden ſie doch gleich wieder be
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Dienstag
u Sonnabend Mittag ging dem Oebſter Mennicke

au durch als er daſſelbe im Goldenen Herz anſchirren wollte Das Thier raſte nach der Robert Franzſtraße wo an
gehalten wurde ehe es Unheil angerichtet hatte

Schlägerei Geſtern Nachmittag gegen 3i Uhr geriet
t i h tag e 2 Uhr jen auf derSchifferbrücke zwei Arbeiter in Streit welcher ſchließlich in eine Schlägerei

ausartete wobei einer der Streitenden eine allerdings nicht erhebliche Ver
letzung erlitt Der Urheber wurde feſtgenommen

4 Unfälle er 19 jährige Volontär Kaiſer kam am Sonnabend
in der Leutert ſchen Fabrik mit der rechten Hand dem Getriebe einer im
Gange befindlichen Maſchine zu nahe dabei wurde ihm der Mittelfinger
derart gequetſcht daß im Diakoniſſenhauſe eine Amputation des verletzten
Gliedes vorgenommen werden mußte Dem 61 jährigen Arbeiter
e Dannenberg ſprang beim Steinezerſchlagen auf einem ſtädti
hen Platze ein Stein derart gegen das Knie daß eine Verletzung ent
ſtand die ſich bald derart verſchlimmerte daß D am Sonnabend wegen
Vornahme einer Operation in das Diakoniſſenhaus gebracht werden
mußte Der 5jährige Karl Zeiger von hier erlitt erhebliche Ver
letzungen des Kopfes und der Schultern als er von einigen umfallenden

rer dichten getroffen wurde Der Knabe befindet ſich in der
inik

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
Speiſeröhrenverengerung Schlaganfall 3 Kindbettfieber 1 Darmkatarrh 1
Diphtherie A Lungenerweiterung l chron Mittelohreiterung 1 tuberkul

Gehirnhautentzündung 3 Gehirnabſceß 1 Lebercirrhoſe 1 Scharlach
Brechdurchfall 1 Gehirnſchlagfluß 4 Schwäche bei Furunculoſe 1 Sepſis 1
Jeus 1 Lungentuberkuloſe 2 Epilepſie 1 Schwäche 1 Zuckerharnruhr 1
Abzehrung 2 Magenkrebs 2 Stimmritzenkrampf 1 Lungenentzündung 5
Gehirnerweichung 1 Luftröhrenentzündung l Herzſchlag 1 Druckbrand t
Gebärmutterkrebs 1 zuſammen 41 Perſonen darunter 5 in hieſigen
Kranken Anſtalten verſtorbene Ortsfremde

Vereins Kalender
Dienſtag 15 März

Preuß Garde Monatsverſammlung Goldenes Schiffchen
nein Meiſter Verein 8 Uhr Concert Kaiſerſäle
ontre Club 8 Uhr Stiftungsfeſt Roſenthal

Aus der Umgebung
Cröllwitz 13 März Die Gemeindevertretung hatte geſtern

eine Sitzung in welcher der Vorſitzende bekannt gab daß der neugewählte
Schöffe Herr Kathe von der Aufſichtsbehörde bereits beſtätigt wurde
Sodann wurde beſchloſſen vor Vergebung der Arbeiten betr die Regu
lirung der Schul und Friedrichſtraße durch eine örtliche Beſichtigung zu
prüfen ob die Ausſchachtungsarbeiten in dem projektirten großen Umfange
nothwendig bezw wünſchenswerth erſcheinen Behufs Feſiſtellung der
Nothwendigkeit einer Regulirung der Dölquerſtraße ſoll ebenfalls eine
Beſichtigung an Ort und Stelle ſtattfinden Hierauf erfolgte die
Feſtſtellung des Haushaltsplanes für 1898/99 in Einnahme und
Ausgabe auf 53 933 Mk Von der Einnahme ſind hervorzuheben
10500 Mk Beſtand aus dem Vorjahre 1466 Mk Erträge aus dem
Grundeigenthum 1817 Mk Zinſen 17790 Mk Gemeindeabgaben Es
werden zur Erhebung gelangen je 70 Prozent Zuſchläge zur Einkommen
ſteuer incl der fingirten und der Einkommenſteuer der Forenſen Grund
Gebände und Gewerbeſteuer außerdem wie bisher eine Hunde und
Automatenſteuer bisher wurden 80 Prozent Zuſchläge zu den erwähnten
Steuern erhoben Ferner kommen ein Gebühren 1040 Mk für Armen
zwecke 1600 Mk Staatszuſchuß zur Lehrerbeſoldung bezw zur Alterszulage
kaſſe 6570 Mk Die Kreis und Provinzialabgaben in Höhe von
12650 Mk müſſen durch einen 50prozentigen Zuſchlag zu den Real
ſteuern und zur Einkommenſteuer aufgebracht werden Ein Antrag
der Gaſtwirthe auf Wegſall der Aufomatenſteuer wurde abgelehnt
Mit dem Bau einer Kirche in Cröllwitz nach dem im Miniſterium
der öffentlichen Arbeiten ausgearbeiteten Entwurfe welcher den ferneren
Verhandlungen zu Grunde zu legen iſt erklärte ſich die Gemeindevertretung
einſtimmig einverſtanden Die Koſten der neuen Straßen Gasglühlicht
Beleuchtung ſollen vom 10 Januar er ab auf die Gemeindekaſſe über
nommmen werden

r Trotha 12 März Geſtürzt Der Maurer Wilhelm Schenk
wurde bei der Arbeit ohnmächtig fiel etwa 3 m hoch herab und erlitt eine
ſchwere Verſtauchung des Rückgrates wodurch ſeine Unterbringung in die
Klinik in Halle nöthig wurde

Merſeburg 12 März Unfall Jubiläum Geſtern Nach
mittag fiel auf dem ſtädtiſchen Turnplatze vor dem Sixtithore der Schul
knabe T ſo unglücklich von einem Barren daß er einen Beinbruch erlitt
Der Verletzte mußte in ſeine elterliche Wohnung getragen werden Sein
50 jähriges Dienſtjubiläum feierte heute der Regierungs Hauptkaſſen Kaſſirer
Herr Rechnungsrath Noth Dem Jubilar wurde aus dieſem Anlaſſe der
KronenOrden III Klaſſe mit der Zahl 50 verliehen

r Dürrenberg 12 März Sturz Die Roſa Bernsdorf glitt
auf einer wackeligen Steinſtufe aus und fiel ſo unglücklich hin daß ſie
den rechten Oberarm brach ſie befindet ſich in der Klinik zu Halle

r Weißenfels 12 März Vom Wagen geſtürzt Fräulein
Hedwig Bergmann fiel beim Abſteigen von dem Wagen herunter als
die Pferde plötzlich anzogen ſie erlitt einen ſchweren Bruch des linken
Oberſchenkels und wurde in die Klinik nach Halle gebracht

W Freyburg 13 März Beſitzwechſel Erinnerungs
halle Die hieſigen Mühlenwerke und Holzſchleiferei mit ſämmtlichen
dazu gehörigen Gebäuden und Grundſtücken ſind dem Vernehmen nach
für 450000 Mark von den Eigenthümern der Fockendorfer Altenburg
Papierfabrik käuflich erworben worden Während die Holszſchleiferei ſchon
für Rechnung der neuen Beſitzer arbeitet wird der Mühlenbetrieb bis
zum 1 April noch von dem bisherigen Beſitzer des Etabliſſements Herrn
Bankier Kürbitz Naumburg ausgeführt Das mit der Erinnerungs
Turnhalle verbundene Jahn Muſeum erweiſt ſich ſchon länger für die
unterzubringenden Andenken als zu klein ſo daß ſich ein beſonderer Neu
bau nöthig macht Dieſer iſt nun entweder in der Nähe der Turnhalle
oder des Jahnhauſes geplant Behufs Aufbringung der Mittel hat der Aus
ſchuß der Deutſchen Turnerſchaft einen Aufruf erlaſſen der auch ſchon
2200 Mk ergeben hat

Beeſenlaublingen 13 März Unbeachtete Wunde Vor
mehreren Wochen zog ſich der 61 jährige Arbeiter Louis Politz eine
geringfügige Verletzung der Hand zu Die Wunde welche Anfangs der
Beachtung nicht werth erſchien verſchlimmerte ſich bald derart daß ſchließ
lich doch ein Arzt zugezogen werden mußte welcher am Sonnabend die
Ueberführung des Politz in das Halle ſche Diakoniſſenhaus anordnete wo
ſelbſt eine Operation vorgenommen werden muß t

r Schlettau 12 März Unfall Der Dienſtknecht Max Baniſch
brachte ſich beim Holzhacken eine ſchwere Verletzung der linken Hand mit
Durchſchneidung der Beugeſehnen bei und mußte dieſerhalb kliniſche Hilfe
in Halle aufſuchenz Vengevri 12 März Quackſalbereien Der Dienſtknecht
Wilhelm Schlegel welcher kürzlich beim Tanzen geſtürzt war und die
erlittene Quetſchung am linken Knie durch Quackſalbereien ſelbſt zu kuriren
verſucht hatte muß ſich nunmehr einer Amputation des inzwiſchen völlig
vereiterten Beines unterziehen Der Verunglückte befindet ſich in der

Halleſchen Klinik trun Violeben 18 März Verſchiedenes In der geſtrigen Stadt
verordnetenſitzung wurde der Antrag des Magiſtrats für die Kinder der
ſtädtiſchen Lehrer die Schulgeldfreiheit an der J Bürgerſchule aufzuheben
angenommen die Anſtellung von Nachtpolizeiſergeanten dagegen wegen
der ſchlechten Pranzlag abgelehnt Der ſeit einigen Tagen von hier
verſchwundene Bierverleger der Riebeck ſchen Brauerei Paul Netzband
iſt geſtern zurückgekehrt und hat ſich im Hühnerſtalle ſeines Gehöftes er

Kleiderstoffe
Neuheiten

lich ausverkauftem Hauſe aufgeführt Als

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſchoſſen Geſtern Abend wurde vom Städtiſchen Singverein im
großen Saale des Wieſenhauſes Die Glocke von Max Bruch vor änz

ic Soliſten wirkten Frl ElaraStraußKurzwelly aus Leipzig Sopran Frl Alma Schmidt aus Berlin
Alt Herr Guſtav Trautermann aus Leipzig Tenor und Herr Adolf

Schulze aus Berlin Baß Mehrmals wurde den Sängern vor allem
jedoch dem tüchtigen und eifrigen Dirigenten Herrn Organiſt Richter
reicher Beifall geſpendet

Barnſtädt 12 März Vermächtniß Der verſtorbene Rentier
Fr Weiße hat der Gemeinde ein Legat von 45000 Mk vermacht welches
nach dem Tode ſeiner Wittwe zur Verwendung gelangt

r Wolmirſtedt 12 März Schlimmer Sturz Der Jnvalide
Nichard Haaſe verlor als er auf der Leiter ſtehend die Heubodenthür
öffnen wollte das Gleichgewicht und ſtürzte etwa 31 m hoch herab Er
erlitt ſo ſchwere innere Verletzungen daß an ſeinem Aufkommen gezweifelt
wird Der Verunglückte wurde in die Klinik nach Halle gebracht

r Eckartsberga 12 März Blutvergiftung Der Aufſeher
Otto Reſchke verletzte ſich an einem eiſernen Haken das Gelenk der
rechten Hand Die kurz darauf eintretende bedeutende Anſchwellung des
ganzen Armes wurde als Blutvergiftung erkannt und erforderte operativen
Eingriff in der Klinik zu Halle

r Buckau 12 März Schwerer Unfall Der Arbeiter Matthias
Michals ky wurde beim Abladen alter Maſchinentheile von einem ſchweren
Cylinder am linken Bein getroffen und erlitt eine Zerquetſchung des
Unterſchenkels Er wurde in die Klinik nach Halle gebracht

Landtag der Provinz Sachſen
Merſeburg 13 März

Der 17 Landtag der Provinz Sachſen wurde heute Mittag von
d Ober Präſidenten Staatsminiſter v Bötticher mit folgender Rede
röffnet

Hochgeehrte Herren
Bei Jhrem Zuſammentritt zu den Sitzungen des XVII Provinzial

landtages habe ich die Ehre Sie Namens der Königl Staatsregierung
willkommen zu heißen

Die auch in der Provinz Sachſen zum erhebenden Ausdruck gelangte
Begeiſterung welche im verfloſſenen Jahre ganz Deutſchland durchdrang
als es galt die hundertjährige Wiederkehr des Geburtstages Sr Hoch
ſeligen Majeſtät des Kaiſers und Königs Wilhelm des Großen zu ferern
bethätigte ſich bei uns von Neuem als Seine Majeſtät unſer erhabener
Kaiſer und König an der Seite ſeiner hohen Gemahlin die Provinz mit
ſeinem Beſuche beehrte um der Enthüllung des von der Hauptſtadt ſeinem
großen unvergeßlichen Vorfahren errichteten Denkmals beizuwohnen Der
Jubel der Bevölkerung beim Empfange des geliebten Landesherrn legte
unwiderlegliches Zeugniß dafür ab wie feſt ſie in Dankbarkeit und Treue
mit dem Träger der Krone verbunden iſt deſſen Walten die Erfüllung
der Hoffnung auf eine glückliche Zukunft des Vaterlandes verbürgt Auch
hier am Sitze unſerer Provinzial Verwaltung iſt dem verewigten Kaiſer
ein Denkmal errichtet worden Mit Stolz und Freude blicken wir von
der Stätte unſerer Arbeit auf das ſchöne Standbild

Leider ſind dem Provinziallandtage ſeit ſeiner letzten Tagung fünf
Mitglieder durch den Tod entriſſen unter ihnen Se Durchlaucht Fürſt
Stolberg Wernigerode der langjährige Vorſitzende des Provinzial
landtags der durch unparteiiſche Leitung Jhrer Verhandlungen freund
liches Entgegenkommen große Geſchäftsgewandtheit und raſtloſen Eifer
für die Förderung des Gemeindewohls ſich Jhr Vertrauen und die Liebe
der gauzen Provinz in ſeltener Weiſe erworben hatte Ein dankbares
Andenken bleibt ſeinem geſegneten Wirken geſichert

Schweres Unheil hat unſer Vaterlaud im vergangenen
durch Ueberſchwemmungen heimgeſucht und auch unſere Provinz iſt
davon nicht verſchont geblieben Zwar iſt es gelungen die Schäden
welche die Unbemittelten betroffen haben durch Sammlungen der
Privatwohlthätigkeit zu lindern damit iſt indeſſen das Bedürfniß noch
nicht gedeckt vielmehr erſcheint es nothwendig auch die beſchädigten An
lagen wieder herzuſtellen und widerſtandsfähiger zu machen Die
Aufbringnung der herzu erforderlichen Mittel ſieht ſoweit es ſich dabei
um die Hilfe des Staates handelt ein Geſetzentwurſ vor welcher z Z den
Landtag der Monarchie beſchäftigt Auch Jhnen meine Herren wird eine
Vorlage welche die provinzielle Betheiligung an der Ausgleichung der
Schäden in Ausſicht nimmt underzüglich zugehen Möchte der Landtag
im Intereſſe der Erreichung des anzuſtrebenden Zieles die werkthätige Mit
hilfe der Provinz nicht verſagen Jm Uebrigen werden Jhrer Berathung
ſeitens der Staatsregierung nur wenige Vorlagen unterbreitet werden
Allein die kommunale Entwickelung der Provinz geſtattet keinen Stillſtand
und ſtellt fortgeſetzt neue Forderungen Der Provinziallandtag wird er
ſucht werden ſeine oft bewährte Fürſorge für die Hilfsbedürftigen und
Unglücklichen von Neuem zu bethätigen und für die Heil und Pflege
anſtalt Uchtſpringe die Errichtung einer Kirche und an Stelle der Blinden
anſtalt in Barby deren Verlegung nach Halle a S nahe be
vorſteht die Gründung einer Pflegeſtätte für die der Anſtaltspflege be
dürftigen Blinden zu genehmigen Die Einrichtungen verſchiedener Wohl
thätigteitsanſtalten erheiſchten Verbeſſerungen und es hat ſich das Bedürfniß
geltend gemacht das Wärterperſonal der Jrrenanſtalten günſtiger zu ſtellen
um einem häufigeren Wechſel und dem Abgange geſchulter Kräfte vor
zubeugen

Auf dem Gebiete des Verkehrsweſens wird Jhnen vorgeſchlagen werden
das zum Kleinbahnbau beſtimmte Kapital zu vermehren ein Vorſchlag
der Seitens der Staatsregierung nur begrüßt werden kann denn für
Landwirthſchaft für Jnduſtrie und Handel wird ſich nun neues Leben
aus der Benutzung dieſes Kapitals entwickeln

Zur Bekämpfung der die Viehbeſtände gefährdenden Lungenſeuche hatte
der V Provinzial Landtag die Einführung der Schutzimpfung beſchloſſen
Nachdem die bei Jhrer letzten Tagung bekannt gegebenen Bedenken welche
der Durchführung dieſer Maßregel entgegengetreten waren erledigt ſind
gebe ich mich der Hoffnung hin daß die Veröffentlichung jenes Beſchluſſes
zu welcher der Provinzial Ausſchuß Jhre Zuſtimmung nachſucht keinen

Anſtand mehr finden wird 4Der Staat hat für Meliorationszwecke bereits durch den letzten Staats
haushaltsetat einen neuen Fonds überwieſen und der Provinzial Ausſchuß
iſt auf Antrag der Regierung dazu übergegangen in den Haushaltsplan
der Provinzial Verwaltung einen entſprechenden Poſten einzuſtellen deſſen
Bewilligung Jhnen wärmſtens empfohlen werden kann

Die Provinzialverwaltung wird ſich auch einer Aufbeſſerung der Be
amtenbeſoldungen und zugleich einer Erhöhung der Wittwen und Waiſen
gelder nicht entziehen können nachdem der Staat auf dieſem Wege voraus
gegangen iſt

Daß bei den ſteigenden Anforderungen der Verwaltung die Pro
vinzial Abgaben ſteigen kann nicht überraſchen Die Vorlagen werden
Jhnen aber beweiſen daß Jhre Verwaltung redlich beſtrebt bleibt die
Steigerung in erträglichen Grenzen zu halten und bei Bemeſſung der
Ausgaben die finanzielle Leiſtungsfähigkeit der Provinz nicht außer Augen
zu laſſen

Reiche Arbeit harrt Jhrer meine Herren Möge es Jhnen mit Gottes
Hülfe gelingen durch Jhre Berathungen das Wohl der Provinz zu

fördern hMein Beſtreben ſoll es ſein Jhnen hierbei ſo viel an mir iſt hülf
reiche Hand zu leiſten

Jm Allerhöchſten Auftrage Sr Majeſtät des Kaiſers und Königs er
kläre ich hiermit den XVII Provinzial Landtag für eröffnet

RVetterbericht des GeneralAnzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 15 März 1898

Zunächſt noch ziemlich heiteres und am Tage warmes
Wetter trocken

Sommer

in allen Qualitäten

billigste Preise

schwarz und couleurt

Grösste Auswahl

Sekte
W

15 März
Standesamt Halle

Aufgeboten
12 März Der Maſchinenſchloſſer Karl Thiele und Emma Rößler

Thomaſiusſtraße 36 und Ludwigſtraße 19 Der Handelsmann
Potſchanteck und Lida Jäckel Weißenfels und Ackerſtraße 1 Der Ti
Hermann Rüprich und Anna Denkewitz Bölbergaſſe 3 und Sternſtraße 10

Der Schuhmacher Robert Hoffmann und Euiſa John Albrechtſtraße 1
und Jägerplatz 4 Der Bäckermeiſter Theodor Schubert und Jda Weddige
Giebichenſtein und Brandenburgerſtraße 12 Der Bahnarbeiter Lu

einze und Minna Engelhardt Leipzig Lindenau und Kloſterſtraße 13
Der Poſtſekretär Friedrich Haniſch und Margarethe Meyer Leipzig und

alle a/S
Eheſchließungen

14 März Der Tiſchler Guſtav Steinweg und Anna Seidel u
ſtraße 12 Der Schneider Vinzenz Helbich und Emma Müller Gr
ſtraße 12 und Bergſtraße 4 Ver Schuhmacher Otto Henze und Anna
Donner Breiteſtraße 12 Der Privaimann Ferdinand Reſimius und
Auguſte Stolle Krauſenſtraße 2 und Hirtenſtraße 12 Der Schmied Otio
Bauer und Anna Lehmann Gr Steinſtraße 47 und Ricolaiſtraßo e
Der prakt Arzt Dr wed Max Flemming und Margarethe Flem
Robert Franzſtraße le und Gr Steinſtraße 10 Der Buchbinder Juliu
Hipp und Marie Krauß gen Rothling Ranniſcheſtraße 3 Der Former
Guſtav Hankel und Anna Hallen Bölberg und Dreyhauptſtraße 8

Geboren

14 März Emma AnnaDem Kaufmann Srang Toedtloff eine T
Margaretde Gr Steinſtraße 36 Dem Handarbeiter Gottlob Mußtopf
eine T Jda Frieda Thalgaſſe 1 Dem Feilenhauer Paul Neumann eineT Emma Etiſe Brunoswarte 34 Dem Buchbindermeiſter Friedrich

Schatz eine T Henriette Wilhelmine Charlotte Mauerſtraße 1 Dem
Schmied Wilhelm Ritter ein S Otto Franz Richard Liebenauerſtraße 157

Dem Lokomotivheizer Wilhelm Steinbrecher eine T Minna Gertrude
Streiberſtraße 87

Geſtorben
14 März Der Buffetier Karl Dammköhler 48 Klinik Der Kaiſerl

Kammerjunker und Gouvernementsſekretär Baſilius von Woyeikow 82 J
Wilhelmſtraße 1 Wittwe Amalie Vönicke 68 4 B
X 25 h ler Heinrich Brandt Ehefrau Wilhelmine ged Jaſchinsky
58 J Siechenanſtalt

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Leipzig 14 März Privatmeldung Auch in der gegenwärtig

ſchwebenden Aachener Landesverrathsaffaire wird wie in früheren
analogen Fällen verfahren und zuerſt das kriegsgerichtliche Urtheil er
folgen Wie aus Aachen gemeldet wird ſoll ſich der in die Angelegenheit
verwickelte Bezirksfeldwebel Hagenbruch in nächſter Zeit vor dem Kriegs
gericht in Köln a Rh verantworten Vor dem Reichsgericht ſchwebt in
derſelben Sache nur das Verfahren gegen einen aus Verviers gebürtigen

Wirth Namens Peter Mindorff
BVerlin 14 März Hirſch s Bur Der Oberpräſident von Schleſien

Fürſt Hatzfeldt foll wie die Deutſche Warte mittheilt erklärt haben er
wünſche dringend die Errichtung einer Anſiedlungskommiſſion für die
Provinz Schleſien und zwar im Jntereſſe der Landwirthſchaft

Rom 14 März Hirſch s Bur Jn vatikaniſchen Kreiſen bringt
man die Romreiſe des Kardinals Kopp mit Konzeſfionen in Zuſammen
hang welche die Reichsregierung dem Centrum und der Kirche für ihre
Haltung in der Marinefrage machen werde Man vermuthet daß die
Angelegenheit des Jeſuitenordens oder eine Neuauflage des Zedlitz
ſchen Schulgeſetzes in Preußen zur Sprache kommen werde Selbſ
verſtändlich ſind dieſe Hypotheſen mit aller Vorſicht aufzunehmen

Rom 14 März Wolff s Bur An dem Bankett das geſtern
Abend zu Ehren der deutſchen Studenten von den Studirenden der
Univerſität Rom gegeben wurde nahmen über 400 Studenten ſowie eine
Anzahl Profeſſoren theil Es wurden Trinkſprüche auf Jhre Majeſtäten
den Kaiſer Wilhelm und König Humbert ausgebracht die begeiſtert auf
genommen worden die Muſik ſpielte die deutſche und die italieniſche
Nationalhymne

Paris 14 März Hirſch s Bur Das Eco de Paris ſchreibt
daß der Kriegsminiſter Billot im Einverſtändniß mit ſeinen Kollegen
die zweijährige Dienſtzeit nicht befürworten werde

Madrid 14 März Hirſch s Bur Jn offiziellen Kreiſen ver
lautet daß der ſpaniſche Geſandte in Paris nach Madrid gekommen ſei
um mit der ſpaniſchen Regierung über die Haltung der Mächt
Spanien gegenüber für den Fall eines Konflikts mit den Ver
einigten Staaten zu verhandeln Die allgemeine Anſicht der ſpaniſchen
Diplomatie geht dahin daß die Großmächte im Prinzip der Aufrecht

erhaltung der ſpaniſchen Oberherrſchaft auf Cuba günſtig ſind Man
nimmt ſogar an daß Oeſterreich und Deutſchland mehr als platoniſche
Kundgebungen zu machen bereit ſind falls Jtalien ſeine Zuſtimmung zu
einer ſolchen Stellung des Dreibundes geben ſollte

Leipzig 13 März Der des Raubmordes an der Frau Hoß
in der Gottſchedſtraße hierſelbſt angeklagte Markthelfer Bäurich wurde
geſtern vom Schwurgericht wegen Raubes bei dem ein Menſch infolge der
gegen ihn verübten Gewalt den Tod gefunden hat zu lebensläng
licher Zuchthausſtrafe verurtheilt

Meiningen 13 März Großes Aufſehen erregt hier der Selbſt
mord des Oberlehrers Fiſcher vom Realgymnaſium der ſich bei
ſeinen Schwiegereltern erſchoß Er hinterläßt eine junge Frau und ein

dervirtisehe
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C V Rätter Halle
Leipziger Straße 90

t ti Institrrt alle a8 00 IV Otto Harnisch Gr Ulrichstrasse 26
bewirkt Ermittelungen Beohachtungen Speceial Auskünfte

Vertrauensan gelegenheiten aller Art auf allen Plätzen der Welt

Waſſerſtände Am 13 März Weißenfels Oberp 2,66
14 März Halle unterhalb 4 2,33 Trotha 2,98 13 März
Bernburg 2,34 Calbe Unterpegel 2,00 Oberpegel 1,96
Dresden 0,27 Magdeburg 2,50
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R 7 F 5 7 7 95 er rr v 8 F e J e v v e e Wie beurtheilt der Farhmann

clas ILöthen der Fahrradrahmen

Die Fachzeitung Deutſcher Radfahrer Bund ſchreibt in Vr 188 vom 26 Oktober 1897 O
S e7 r

Die bisher in allen Fahrradfabriken der Welt eingeführte Hartlöthung hat wird nicht nur die Löthkruſte ſondern auch Rohrmaterial mit weggefeilt und das Gla
Uebelſtände im Gefolge welche trotz aller angewandten Sorgfalt nicht vermieden Geſtell ſomit im Löthverfahren in doppelter Hinſicht in ſeiner Haltbarkeit beein z einander
werden können weil ſie im Verfahren ſelbſt liegen Durch das Hartlöthen erfolgt trächtigt Die Folge dieſer Uebelſtände die Ceib und Leben das Fahrers ge v v
ein Ausglühen des Rohrmaterials dieſes wird in ſeiner Textur verändert und ver fährdenden Rohrbrüche an der Löthſtelle ſind in dieſem Herbſt erſt wieder gelegentlich t dem Au
liert an Hähigkeit und Haltbarkeit ja verbrennt unter Umſtänden vollſtändig Die der ſchleſiſchen Manöver von der Militärbehörde beobachtet und gerügt und von t e m
ſich beim Hartlöthen bildende Löthkruſte muß durch Feilen und Schleifen entfernt der Sportswelt ſchon lange empfunden worden Fabrikanten ſind denn auch ſchon Fürſt ſu
werden und obſchon man vernünftigerweiſe dieſe wichtige Arbeit nur den geſchul ſeit Jahren mit dem Problem der Beſeitigung der Hartlöthung beſchäftigt ge S e e
teſten und zuverläſſigſten Arbeitern überträgt ſo iſt das Ergebniß doch immer ein weſen und Fachzeitungen haben auf einen Erſatz für das Löthverfahren als auf beiden
unſicheres weil von der Aufmerkſamkeit des Arbeiters abhängiges und oft genug eine noch zu löſende Aufgabe hingewieſen c 2c t

o Weltrad allein
iſt mit dem ungelötheten Rahmen ausgerüſtet deſſen Röhren nach einem in 12 Induſtrieſtaaten patentirten Verfahren zuſammengewalzt wen und zwar auf kaltem Wege
ohne Feuer und Feilarbeit daher

kein Zusammenbruch mehr
3600 Kilo 72 Centner Bruchfestigkeit aamtlich atteſtirt durch die Königl mech techn Verſuchsanſtalt Berlin Charlottenburg

Fahrradwerke Weltrad G vorm Hoyer d Glahn

M retartſten gratis Schönobeck d k Vertreter geſucht
m

Peoho Raghe Banſa osedat
Halle aObere Leipzigerstrasse 66 r Nr 970

Hümlös ung vor Corrponms
An un Verßauf von Nertſipapieren

Nnnaßime un Vereinsung von Daareinlagen
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Steg Nr I alle a S Steg Nr I e kranker Zähne

gegenüber der Glauchaischen Kirche Halle a 8 Leipzigerstr 12
D 11 S erhöht den n Vohigeſchmnag eder Suppe und ſt inQualität in Originalfläſchchen vo SSpecial Geschaft fär Darnenputz n J

veehrt sich hierdurch den Eelsnelwagren LeipzigerſtraheDingang sämmtl Frühjahrs u Sommer Nenheiten ſt PDerkauf
ergehenst anzuzelgen e Die zur Konkursmaſſe des Schuhmachermeiſters Otto Töpfer gehörige

Solide feine Modelle stehen zur gefl Ansicht l d i cs Schuhwaaren u Kleidungsstücke
werden werktäglich Vorm 12 u Nachm 6 im Laden Gr Steinſtr 8
nur noch bis Ende März zu billigen Preiſen ausverkauft

e c o J Ed Penschel KonkursverwalkerM e enSie hat die weiteſte Verbreitung in DentſchlandBerliner Abendpoſt für 8woeites Quartal 1898
vom 1 April bis 1 JuliGroredition sw a ſtrabe 23 bei allen Voſtanſtalten zu abonniren4
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